Regeln der Schaltalgebra
Das Kommutativgesetz (Vertauschungsgesetz) der Algebra gilt sinngemäß auch bei der Schaltalgebra. Wie bei den natürlichen oder ganzen Zahlen macht das Kommutativgesetz eine Aussage über die Vertauschbarkeit von Variablen bei der UND- oder ODER-Verknüpfung. 
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Entsprechend gibt es auch ein Assoziativgesetz (Klammergesetz), das aussagt, dass die Reihenfolge der Verknüpfung beliebig ist. 
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( Beweise die Assoziativgesetze in einer Tabelle!
Auch für die Schaltalgebra gibt es das Distributivgesetz (Verteilungsgesetz). Man unterscheidet das konjunktive und das disjunktive Distributivgesetz:
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( Beweise die Distributivgesetze in einer Tabelle!
Spezialfälle 
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ODER
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Vorrangregeln

Von links nach rechts nimmt die Priorität ab:             
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Kürzungsregeln
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( Beweise die Kürzungsregeln in einer Tabelle!
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